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1410 Nr. 45

Schanghai: das New York
des Fernen Ostens Be-

festigte Posten mit briti-
scher Besatzung an der
Grenze der Internationa-
len Konzession.

,d/>ri* de* <mtnt-po*te* de
Li tête de pont de Li con-
ce**ion jnîern<ïtion<*/e. Ce*
4&rt* *ont gzirdé* p<tr de*
fo/ddt* ztng/zii*.

Unten:

Hinter der Front. Erbeu-
tete japanische Waffen
finden das große Interesse
der chinesischen Etappe-
truppen.

yl /'arrière. Le* généra*
cLinoi* in*pectent /e £«fin.

c/krtztct/zte*

c/zt con//zi JZ7Z0-

/wr notre wwnent

enwyé jpéa'n/

Pierre Verger

Sechs Seiten neuer Bilder

vom Krieg in China, auf-

genommen von unserem

Sonder-Berichterstatter,

dem bekannten franzö-

sischen Photographen

Pierre Verger

Straßenkampf in Tschapei. Seit
den ersten Tagen des Konflik-
tes fanden in Tschapei, das
schon 1932 arg gelitten hatte,
schwere Infanterie- und Tank-
schlachten in den Straßen statt.
Die Chinesen wehrten sich
tapfer, dennoch mußten sie der
japanischen Uebermacht wei-
chen — am 27. Oktober sind
die Japaner nach 70tägiger Be-
lagerung in Tschapei eingezogen.

TTwL* et /ratr<zi//e#*e* *'<zjJron-
tent d*m* /e* r«e* de LcVzpei.
De* /e* premier* ;o«r* d« con-
//it, /Tiction de* /^ponh* *e dé-
ro«Lz d<zn* ce pi#Lo«rg deS/wn-
g/wï. Le* CLinoi* *e dé/endi-
rent nwc cowr^ge, m<zi*, *tpre*
7ö jo«r* de /«tfe, z7* zt/xtndon-
mzient Tc/wpei /e .27 octobre.

Photo Wide World

Marschall Tschiang Kai-schek
und seine Gemahlin empfan-
"gen die Presseleute aus Arne-
rika und Europa in Nanking.
Tschiang Kai-schek ist der
oberste Befehlshaber der ge-
samten chinesischen Armee.
Seine Gemahlin besitzt ameri-
kanische Universitätsbildung,
ihr Einfluß in chinesischen
Staatsangelegenheiten ist groß.

Le m4récL<i/ 7"cLzdng /Cii-CLefe,
cLe/ *«préme de* /orce* c/dnoi-
*e*, et *« /ewnze pÄotogrctpLze*
<i« co«r* d'wne réception #«'i/*
accordèrent d Li pre**e. L<t /enz-
me d« mdréc/W, #«i /zt je* ét«-
de* dzm* «ne f/nit>er*ité ^iméri-
cziine,. jowit en CLine d'#ne in-
//«ence con*idér<zL/e.

'40V^4 * - V :



Nach dem Bombardement des Elektrizitätswerkes von Nanking.
Chinesischer Feuerwehrmann bei den Aufräumungsarbeiten.

Dans /'««ne bombardée, «n pompier cfeinori, Jon travai/
terminé, ro«/e /es t«;ya«x.

Hfllllltiliiiij

Absturz eines brennenden japanischen Jagdflugzeuges bei

Nanking.

t/n afion japonais s'abat en //ammes près de JVanhin.

Chinesische Soldaten und Zivilisten auf der Absturzstelle des abgeschossenen japa
nischen Jagdflugzeuges.

So/dats et cifi/j... et reporters étrangers s'empressent s«r /es /ie«x de ch«te de /'ap-
pared japonais détrnit.

Links :

Das Elektrizitätswerk von Nanking, in Brand geschossen beim
ersten Fliegerangriff der Japaner auf die chinesische Haupt-
Stadt. Das Gebäude links, behütet vom britischen Union Jade,

ist eine englische Fabrik.

L'«sine é/ectrig«e /wf /e premier objecti/ des raids japonais s«r
Nankin. ^4« premier p/an de cette photographie, protégée par
son p«t;i//on, on aperçoit «ne man«/act«re ang/aise.

Es fiel eine Fliegerbombe, die wenig Schaden anrichtete. Sie

landete in einer Pflanzung und hob einen Trichter aus von
7 m Tiefe und 15 m Durchmesser — aber sonst geschah
nichts. Neugierige Zuschauer sind herbeigeeilt, um sich die
Sache anzusehen. Aber schon künden die Sirenen einen neuen
Angriff an. Die Menschen rennen in Deckung.

Les entonnoirs des homhes aériennes cre«sent /e so/ à 7 metres
de pro/onde«r et s«r Z5 mètres de diamètres. Les c«rie«x ne
s'attardent pas /ongtemps à ce spectac/e. Les sirènes annon-
cent «n no«vea« raid et chac«n se précipite à co«i>erf.

Die Ueberreste eines abgestürzten japanischen Bomben-Flugzeuges in einem über-
schwemmten Reisfeld.

Restes d «n awon de bombardement japonais abatt« dans «ne rizière inondée.



Rechts:

Schanghai. Das Gebiet
der Internationalen
Konzession ist gegen
die Chinesen-Quartiere
mit eisernen Gitter-
toren abschließbar.
Diese Tore öffnen sich

jetzt selten. Jeder
Mann, welcher durch-
gehen will, wird aufs

strengste durchsucht.

Q«i t>e«t pénétrer par
/ei porter de /er dcmt
/a coMceüion inter-
nationa/e, ett /'oZ>/et
d'«n contro/e rigow-
re«x et de /o«i//et
min«fie«*e*.

Eine kleine Sandsack-Befestigung
an der Avenue Edouard VII. im
Gebiet der Internationalen Kon-
Zession in Schanghai.

t/n /ortin de wer de td/de /hm-
g«e /e Zw de /htuen«e£do«nrdV7/
d<int /« concettion intern<zfion<de
de S/wngZw.

Japanische Bomben zer-
triimmerten die Station

Soochow zwischen
Schanghai und Nanking.
Viele Flüchtlinge der
Zivilbevölkerung fanden
den Tod. Noch nach acht
Tagen waren die Lei-
chen nicht weggeräumt.
Entre SZwngZwï et Ahm-
hin, /'rfid^tion /nponnite
n détrwit /d g^re de Soo-
chow. t/n grdnd no/nZ>re
de /«giti/t /«rent f«ét.
d« Z>o«f de h«if jo«rt,
on n'dtw't pd* encore en-
terré /e«rt corpr.

Die Opfer des japanischen
Fliegerangriffes auf das
Elektrizitätswerk von Nan-
king. In schweren chinesi-
sehen Särgen geborgen war-
ten sie am Flußufer auf den
Abtransport.
t/n entrepot fragile d«x
environ* de A/dnhin. dvanf
d'être trantporfét, /et /o«rdt
cerce«i/t chinoi* de* m'ctimet
d« bombardement de /'«tirçe
é/eetri<7«e ont été dépoté*
t«r /a berge d« /Ze«t>e.

Italienischer Marine-Soldat in der In-
ternationalen Konzession in Schanghai.

5o/ddt ita/ien de /a concettion inter-
nationa/e.

Chinesischer Soldat in
moderner Ausrüstung.

So/dat cbinoi* armé d'«ne
mitrdi//ette.
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